
Musikverein bewegt Erinnerungen und Menschen 

 
"Bewegende Momente": Der Musikverein Hattingen unter der Leitung vog von Kathrin Westhoff konzertierte am 
Samstagabend in der Wittohhalle in Hattingen. 

 

(IMMENDINGEN-HATTINGEN/mö) Der Musikverein Hattingen hat das Jahr mit dem 
Weihnachtskonzert beschlossen. Die Musiker riefen in den Köpfen ihrer Gäste viele 
Erinnerungen wach: Momente, die nicht nur musikalisch bewegten. 

„Bewegende Momente“: Unter dieses Motto stellt der Musikverein Hattingen sein diesjähriges 

Weihnachtskonzert am Samstag. Wer in der voll besetzten Witthoh-Halle nun Weihnachtslieder 
erwartet, die auch in den Kaufhäusern aus den Lautsprechern dringen, der wird enttäuscht. Positiv 

enttäuscht und damit sogar mit ganz neuen An- und Einsichten konfrontiert, denn unter der Leitung 
von Kathrin Westhoff haben die Musiker aus Hattingen in den vergangenen Monaten ein Repertoire 

moderner Musik erarbeitet, das die Besucher sehr wohl bewegen wird. 

Die Bläserjugend des Musikvereins unter der Leitung von Katja Reitebuch macht den Anfang: Die 

jungen Musikerinnen lassen mit dem amerikanischen Weihnachtslied „Little Drummer Boy“ vor den 

inneren Augen ihrer Zuhörer einen kleinen Jungen aufleben, der es sich nicht leisten kann, dem 

neugeborenen Jesuskind ein Geschenk zu machen. Stattdessen trommelt er: „Pa rum pump pum pum“ 
– und das Jesuskind lächelt ihn an. 

So lächeln auch die Zuhörer, für die anschließend der Musikverein spielt. Michael Jackson, der im 

Sommer verstorbene „King of Pop“ bewegt die Gäste mit „We are the World“: Mit diesem Stück 

engagierten sich vor 25 Jahren viele amerikanische Musiker gegen den Hunger in der Welt. Oder Eric 

Clapton: Mit dem Stück „Cream of Clapton“ erinnert der Musikverein an den britischen Rock-
Gitarristen, der mit seiner Musik die Welt bewegt. 

Ganz anders das Stück „Only time“: Es wird viele Menschen geben, die am 11. September 2001 die 

Terroranschläge von New York und Washington live am Fernseher miterlebten und dem Einsturz der 
TwinTowers hilflos zusehen mussten, für immer an diesen Tag erinnern: „Bewegende Momente“ eben, 
die der Musikverein bereithält. 

Und dann, nach einem Abend ohne Weihnachtskitsch, sondern mit vielen bewegenden Erinnerungen 

musikalischer Art, weihnachtet es in der Witthoh-Halle doch noch: Mit dem traditionellen „Oh du 
fröhliche, oh du selige“ schließt ein Abend der besonders schönen und wohltuenden Art. 

Kein Konzert ohne Dank und Ehrungen: Zunächst gratuliert Vorsitzender Otto Sterk Ramona Schmid 

zum Silbernen Leistungsabzeichen. Ihr Einsatz für die Musik sei vorbildlich, bescheinigt Sterk der 14-

Jährigen. Weiter bedankt sich Sterk bei Helmar Schmid, der 30 Jahre lang die beliebte Tombola 
organisiert hat. Sein Nachfolger ist Patrick Schmid. Schließlich geht der Dank des Vorsitzenden an 
Nadine Seyfried, Franziska Preis und Nicole Lohrer für die ansprechende Moderation des Abends. 
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